
^ 1 7 . Donnerstag den 3. Lsebruar 1832.

Nreisämtliche MrlaulbarunLen.
Z. i 5 i . ( I ) N r . i i ^ 9 .

A n k ü n d i g u n g.
Montag den 20. Februar 18I2 , um die

neunte Vormtttagsstunde, wird del dem k. k.
Kreisamte Laibach cine Minucndo-Licitütion
nber clne von Szissck nach Laibach für das
hiesige k. k. Verpficgs. Magazin zu verfüh-
ren in Antrag genommene Früchten- oderMchl-
quantitat von beiläufig ^000 Centner, abge-
halten werden, wozu alle Unternehmungslusti-
gen hiewit vorgeladen werden. — Als vor-
lausige Bcdingnisse zu dicscr Transportirung
haben zu gelten: daß itcns die zugeführrwer-
denden Naturalien tn vollkommen guten und
unbeschädigten Zustande, so wie solche in Szis-
sek übernommen worden, auch hieher überdracht
werden müssen; daß 2tens zur Einhaltung die-
ser wesentlichen Bcdingniß, cine Caution von
6 0>o des Frachtwetthes, mithin beiläufig von
8/̂ 0 fi. C. M . tn hinlänglicher und gesetzlicher
Sicherheit geleistet werden muß, und daß NenS
jeder ^icitant vor dem Beginn der Licitation
ein Reugeld von 100 st. der Commission zu,
erlegen habe, ohne welchen Erlag, Niemand
zur Licttation zugelassen wlrd. Dieses Reugeld
wird allen Jenen, welche die Transportinmg
nicht erstanden haben, gleich nach be-endigter
Licitation zurückgegeben, von dem Erstchcr-
ader ni ^ ^ ^ ^ ^^. h ^ Contractsabschluß zu
"'legen hab̂ >n werdenden Caution rückbchaltcn
U n m r ^ 5 K-Kmsamt Lmbach dm 28,

bach erlöschende M i l ^ l ^ s s - " ' ^ ' 1'^°

und zwar vom i . Un^s a,,s ^ >̂ ^ -
nes V ler tc l - , halb odcr . - n ^ ^ ' / ^
sicherzustellen, ist v o n ^ i ^ ^ a m
lttär-Haupt-Vc^ssegsmagazins'n^Z H ^
men m.t dcm k. f. Kre.samte beschloß wor̂
den, eine dießfälligc Vn'handlung , m ^ H / .

bniar ^8Z2 abzuhalten, wozu alle Unter-
nehmungslustigen um die lote Vrrmittags-
siunde zu dcm k. k- Kreisamte mit nachstehen-
den Bemerkungen geladen werden. — Der
tägliche Bedarf nach dcm gegenwärtigen Trup-
pcnsland, mithin wdnsivo der zcltweisen Durch<-
märsche besteht ,n 1^00 Brodportionen, 72
Hafcrportioncn, 5ä Hcuportloncn a 50 Pfund,
28 Streustrohportwnen ü I Pfund; dann mo-
natlich in Jo Pfund Unschlittkerzen, /«2 Pfund
Brcnnöhl , ä4 Pfund Talg, 62 Metzcn har-
te Holzkohlen^ und vierteljahrig in 62 Bund
Lagerstroh ü 12 Pfund. — Jeder, welcher
dieses Geschäft zu übernehmen gedenket, muß
1.) sich am ^,age der Verhandlung gegen die
anwestnde Commission auezuweisen vermögen,
daß er hinreichende Mittel besitze, die zu über-
nehmenden Vcib>ndllchkc.itcn pünktlich zu er-
füllen. — 2,) Hiernach muß jeder Mul ic in-
rende sich zum Erlag der erforderlichen Cau-
t ion, welche nach der Zeit, für welche er die
Mll i tar-Verpflegung ersteht, mit 8 0^0 dcs
gcsammtcn Geldcrtragmsscs bemessen werden
wird, bekennen,- und dieselbe beim Contracts?
abscdluß entweder im Baren, oder m Staa?s-
papicren' nach dcm Course, oder auch fidcijuft
sorisch leisten zu können, sich ausweisen. —
Z.) Vor dem Beginn der Llcitaticn hat jeder
klcitant die Summe von Zoo si. C. M . als
Reugeld zu erlegen, welches nach geendigttr^
Licitatwn jedem Nichtcrsteher^ zurückgegeben,'"
von dem Erstcher aber bis zum Erlag der
Caution rückbehalten werden wird. Ohne dem^
Erlag dieses Neugeldes wird Niemand zur Li-
citatwn zugelassen. — 4.) Jeder Offcrent hat
am Tage der Verhandlung sein Offert schrift-
lich und versiegelt dcr Commission zu überrei-
chen, worin cr jedem ausgeschriebenen Artikel
den Preis deutlich beizufügen hat, um wcl-
chcn dcrsclbe'die Verpflegung zu übernehmen
gesonnen ist. — 5.) Sobald das Protocol!
einmal geschlossen und geferliget seyn w i rd ,
werden Nachtragsofferte, dieselben mögen wie
immer lauten, für keinen Fall angenommen,
daher Jeder sich in der Verhandlungszett be-
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stimmt, offen und ohn? Rückhalt aussorehen
möge. Nebrigens wtrd noch bemeckt, daß in
der k. k. Militär-Verpftegsmagazins-Kan;-
ley in den gewöhnlichen Kanzleystunden jede
Auskunft ertheilt wird, welche irgend ein sub-
ar^endirungslustiges Individuum noch vor der
Verhandlung selbst zu erhalten wünschen sollte.
— K. K. Krcisamt Laibach am 28. Jänner

S t a ^ t - nnV lanvrechtllch? ^ e r l a u t d a r u t i ^ e » .
Z . I l>) . ( ! ) ^ N r . 6 7 , .

V o n d?m k. f . 'V tad t - und Lan^rcch^e
in Kcaln w n d bekannt gemacht: 3s sel) ü^er
Ansuchen des O«-. Blasius Crobach als Macht-
haber ber Ursula Zchargay, aebornen ^orrer ,
als erklärten ^ d e n .^^ Erforschung 0cr H-H'»!-
denlast nach der am 29. Gepremker zgZl oh-
ne Testament uerstorbencn A^nes Dürrer, die
Zagsayung auf den 12, März , ^ Z 2 , V o r -
mittags um g Uhr uor dlescm k. .k. <Bcadt' und
^andrechte bestimmt worden, be» wclcher alle
Jen« / welche an d,cs?n Verlaß aus was immer
für cinem Rechssgru^de Ansprühe zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechls,
clklcend oarchun sotten, nnorl^ens sie die Fol^
g-en d e s § . . g ^ , b. G. B. siy s>.ldst zuz^lschrci^
den haben werden

Laibach den 28. Jänner 1852.

Z. »6i . (2) ^ Nr . 6710.
Von dem k. k. Vtadt- und Landrechtc in

Krain wird bekannt gemacht: Es scy vi)n die-
sem Gerichte auf Ansuchen ocs O--. Repeschitz,
wider l)l-. Mathias Burger, als aufgestellten
Curator der Elisabeth u. W^llenspcrg'schen Ver-
la^enschafc, und des abwesenden Franz Tav.
v. Nussenstem, dann dle Fräule F»,'anzlsca u.
Russe nilein, als erklane Joachimen. Nüssen-
sieni'schk Erben, wegen an Capital schuldiger
Hoc» fi. saminl Intereffen :c., in die öjfcntlich.'
Versteigerung des für die Fraulc Joachime u.
Nussenstein auä dem Hchuldscheinc, äcio. ot.
i n l ^ . 25. August l32g, auf den dcm Anton
Radon gehörigen, der Herrschaft Ncumarkll,
5ul, Urb. Nr . ?l dienstbaren, mit 5l9 Hu^
be blansagten Hause, dann dem, 5ü', Urb.
N r . ,4)7 Zi.5 dienstbaren i^I Sensenha!nmer
8issp«jli^,, haftenden Vatzes pr. noc» ft. M . M .
gewilliget, und hl?zu drei Termine, und zwar:
«uf o?n 2Z. Ialn^r,- ,,3. Februar und 12.
M ä r ; des Jahres i 3 5 2 , vor diesem k. k.
iVladt- und Lanorcchlc jederzeit um ,0 Uhr
Vormtttags^mic de,n Beisatze bestimmt worden,
daß dleser Satz, Falls er weder bei der ersten
noch bcl der zweiten Fellbierung um den No- <
mlnalwerth alS Ausrufspreis oder darüber an l

M i n n gebracht werden sollte, bei der dritten
auch unter dem Nominalwerthe hintangegeben
werden wird, wozu die Kauflustigen hie mit
eingeladen werden.

Laikach am 24. December i33».
Anme r k u n g. Zur ersten Feilbietung ist

Niemand erschienen.

Z. 460. (2) N r . 4 7 1 '
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und kandrechte in
. Kram wird hiemit bekannt gemacht: daß es in

Sachen des Joseph Katauer wider Gregor
Mathias Drenig, wegen schuldigen 2N fl.
14 kr. C. M . von der execution Feilbietung
der Aerarial-Obligation, <lcici. 1. Ma i 1,^02,
Zahl !125^, ii 5 c>lc» pr. 260 fi. C. M . ,
sein Abkomlnen erhalten habe.

kaidach am 2/;. Jänner i8Z2.

Z l62. (2) N r . 4 , 0 .
Von dem k. k. S tad t , und Landrechre

in Krain wlrd anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch deß Caspar M a l l l , Haus,
besser zu Neumarktl, für sich und Bevoll-
mächtigter der Mitrrben nach Joseph M^l»
l l , in d,c Ausfertigung d?r Amortlsations-

^ Od'.cte, rücks'chlllch der 6 0^0 Dom. Q»)l,ga-
non, ciclc). 6. October l 6 o g , s^r, 77/^, pc.

. 2nc) ft., auf Joseph MalN lautend, gewllllget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachte 6 ojn Dom. Obligation aut
was im n?r fül emem Rechlsgrunde Ansprüche
machen zu können vermeinen, selbe blnncn
der geseyllchen Frist von tlnem Jahre, sechs
Wochen uno drel Taqen uor dles.>m k. k. Kl i ldl-
und kandrechte so gewiß anzumcldn! und an-
hängig zu machen / als im Wldrlgen auf wel?
tel-es AlUangen^des heutigen Blristellers Caspar
M a l l , , die obgedachce 6 ajo Dom. Obliaal,on
nach Verlauf oieftr geschlichen Fr,st für gc?
tödtet, kraft- und wirkungslos erklärt «rel/dcn
wird.

Vaikach den 2,^. Jänner i63^.

vermischte ^erlautlmrunMn.
Z . »6ä- (2 - ,

W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .
I n oer Gradischa-Vorstadt, im Zen-

ker'schen Hause, Nr . 57, ist zu Georgi
»852, im ersten Stocke eine WohnunZ,
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Spe i -
sekammer, Keller, Dachkammer und Holz-
lege, ;u vergeben.

D ' s Nähere erkährt man im nämli-
chen Hause zu ebener Eroe, bei dem W ir-
the A n t o n S m e r e k a r .


